
   
 

 Antrag zur Befreiung von der Schutzgebietsverordnung  zum Trockenkiesabbau im Bereich Dellenhau in der weiteren Schutzzone der Brunnen Münchried, Nordgruppe und Remishof  Antragsteller: Kieswerk BIRKENBÜHL GmbH & Co. KG  Talstraße 20 D-78224 Singen (Überlingen a.R.)  Ansprechpartner: Herr Schopp (KW Birkenbühl)    Tel. +49 (0) 7771 8799-30    email: schopp@kieswerk-hardt.de Bezug: 
 Hydrogeologisches Gutachten vom 15.02.2016  Hier: Befreiung von der Schutzgebietsverordnung vom 12.07.1993  Antragsteller: Antrag erstellt, den 08.05.2019   _____________________________________ ____________________________________  Kieswerk BIRKENBÜHL GmbH & Co. KG HYDRO-DATA  Herr Schopp  Dr. W. Michel   
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 Antrag Das Kieswerk BIRKENBÜHL beantragt den Trockenkiesabbau Dellenhau (Gemarkung Hilzingen). Der Bereich des vorgesehenen Kiesabbaus liegt in der weiteren Schutzzone der  Brunnen Münchried, Nordgruppe und Remishof.  Gemäß der Schutzgebietsverordnung von 1993 ist hierfür eine Befreiung von den Auflagen notwendig.  Die gesamte Fläche beträgt 15,7 ha. Bei einer mittleren Mächtigkeit von 10,2 m können etwa 1,6 Mio. m³ Rohstoff gewonnen werden- Eine direkte hydraulische Verbindung zu dem unteren Kieslager, welches für die Trinkwassergewinnung genutzt wird, konnte nicht nachgewiesen werden.   Ein Nassabbau findet nicht statt.  Nach Abschluss des Kiesabbaus wird die Kiesgrube wieder verfüllt und rekultiviert (forstliche Nutzung)   Befreiung von der Schutzgebietsverordnung Gemäß der Schutzgebietsverordnung für die Brunnen Münchried, Nordgruppe und Remishof der Wasserversorgung Singen (Betreiber Stadtwerke Singen) vom  12.07.1993 wird eine Befreiung für den Kiesabbau hiermit beantragt. 




